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Stadt  

Hildburghausen 

 

14.09.2022 

 

Beschlussvorlage 
  

Einreicher: Der Bürgermeister Beschlussnummer: 

 0756/2022 

    

  Amt: Bauamt 

  Sachbearbeiter: Herr Klinnert 

  Aktenzeichen:  

  Bezug-Nr.:  

 

 

Sitzung Status Datum Abstimmung: 

Stadtrat öffentlich 22.09.2022 Ja: Nein: Enth.: 

 

 

Bezeichnung der Vorlage: 
Energieeinsparmaßnahmen der Stadt Hildburghausen - auf Grundlage der 

Energieeinsparverordnung vom 01.09.2022 

 

Beschlusstext: 
Beschlussvorschlag 

 

Durch den Stadtrat werden folgende Maßnahmen zur Energieeinsparung beschlossen: 

 

- Straßenbeleuchtung: 

Die An- und Abschaltzeit der Straßenbeleuchtung wird um ca. 20 Minuten 

verschoben. Somit wird die gesamte Straßenbeleuchtung abends 20 min. später 

angeschaltet und morgens 20 min früher ausgeschaltet. 

Die technische Umsetzbarkeit einer Nachtabschaltung im kompletten Stadtgebietes 

bzw. in Teilbereichen im Zeitraum von 23:00 h bis 5.00 h wird derzeit geprüft. 

 

- Schwimmhalle: 

Die turnusmäßigen Revisionsarbeiten der Schwimmhallentechnik werden in die Zeit 

über die Weihnachts- und Neujahrsfeiertage verlegt, wodurch die Schwimmhalle vom 

19.12.2022 bis zum 26.02.2023 geschlossen bleibt. 

Die Revisionsarbeiten beginnen am 08.01.2023. 

 

- Repräsentative Gebäudebeleuchtung: -Vorgabe durch den Bund- 

Die repräsentative Gebäudebeleuchtung an den öffentlichen Gebäuden: Theater, 

Rathaus, Christuskirche und Bertholdstor, wird bis auf weiteres ausgeschaltet. 

Die Illumination der Stadtmauer entlang der Clara-Zetkin-Str. ist an die 

Parkplatzbeleuchtung gekoppelt, wodurch die separate Abschaltung nicht möglich ist. 

 

- Bauhof: 

Nach Überprüfung ist es aus Gründen der Einsatzbereitschaft nicht möglich einzelne 

Hallen nicht mehr zu beheizen. 

Es wird derzeit geprüft einen neuen Scheitholzkessel in die bestehende Gasheizung 

einzubinden um den Gasverbrauch zu reduzieren. Das Scheitholz soll durch 

anfallendes Holz von Baumrückschnitten im Rahmen der Verkehrssicherungspflicht 

gewonnen werden. 
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- Freiwillige Feuerwehr Hildburghausen 

Die Umstellung bzw. Ergänzung der vorhandenen Gasheizung auf andere 

Energieträger ist nicht sinnvoll, es wird derzeit geprüft ob das Feuerwehrgebäude, im 

Rahmen des Ausbaus des Fernwärmenetzes der Wohnungsgesellschaft, an das 

Fernwärmenetz mit angeschlossen werden kann. 

 

- Photovoltaikanlagen mit Batteriespeicher 

Für folgende städtische Gebäude werden derzeit Angebote für die Ausrüstung mit 

Photovoltaikanlagen mit Batteriespeicher angefragt: 

o Stadttheateranbau für Eigenstromnutzung 

o Bauhof für Eigenstromnutzung und evtl. zusätzliche Dachverpachtung 

o Kita Parkmäuse für Eigenstromnutzung 

o Feuerwehr Hildburghausen für Eigenstromnutzung 

o Schwimmhalle für Eigenstromnutzung 

o Busbahnhof für Dachverpachtung 

Für die Errichtung von Freiflächenverschattungselementen im Freibad und die 

Errichtung der Stadiontribüne jeweils mit Photovoltaikanlage wird ein separater 

Förderantrag eingereicht 

 

- Mobilität, städtischer Fuhrpark 

o Für den Bauhof wurde ein kostenfreies E-Mobil angefragt, welches über 

Werbeaufdrucke finanziert werden würde 

o Der vorhandene Audi A6 der Stadtverwaltung soll durch ein Hybridfahrzeug 

ersetzt werden 

o Das Fahrzeug des Ordnungsamtes soll durch ein Hybridfahrzeug ersetzt 

werden 

o Am Theater soll eine E-Ladesäule errichtet werden um die Fahrzeuge der 

Stadtverwaltung aufladen zu können 

 

 

 

 gez.  
 

 

 gez. 
 

 

 gez. 
 

 

 gez. 
 

Bürgermeister 

Tilo Kummer 

zust. Amtsleiter 

Olaf Schulz 

Kämmerei 

 

Justiziar 

 

 

 

 gez.  
 

Amtsleiterin Haupt- 

und Personalamt 

Stefanie Zöller 

 

 

Begründung: 

 

Seit dem 01.09.2022 gilt die Energiesparverordnung, die Kommunen zur Einsparung von 

Energie aufruft. 
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Verteiler nach der Beschlussfassung: Sitzungsdienst 

 

 

 


